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Sportprojekt „Vielfalt in Bewegung!“ 
QNN und LSB kooperieren für mehr Akzeptanz von sexueller und 
geschlechtlicher Vielfalt im Sport 
  
Mit Beratungs-, Schulungs- und Informationsangeboten wollen der LandesSportBund (LSB) 
Niedersachsen und das Queere Netzwerkwerk Niedersachsen (QNN) Sportvereine, 
Sportbünde und Landesfachverbände dabei unterstützen, sich mehr als bisher auch queeren 
Menschen zu öffnen. Das hierfür initiierte Kooperationsprojekt „Vielfalt in Bewegung! Ein 
Projekt zur Förderung der Toleranz und Akzeptanz von sexueller und geschlechtlicher Vielfalt 
im Breitensport in Niedersachsen“ läuft zunächst bis Ende 2024. Eine Verlängerung ist 
vorgesehen.  
Das Projekt steht in Trägerschaft des QNN. Zur Umsetzung wurde Janne Biermann als 
Projektreferentin eingestellt.  In Kooperation unterstützt das Projekt die Aktivitäten der LSB-
Geschäftsstelle im Bereich Teilhabe und Vielfalt, etwa auch im Bereich der 
Öffentlichkeitsarbeit und der Erstellung von Materialien. Das Projekt wird gefördert von der 
Niedersächsischen Lotto Sportstiftung, dem Niedersächsischen Ministerium für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung und der Hannchen-Mehrzweck-Stiftung. 
  
Sportbündnis Hannover als Vorbild 
Das Projekt von QNN und LSB baut u.a. auf den Erfahrungen des Hannoverschen 
Sportbündnisses Farbenspiel auf, das auch einen Ehrenkodex für Sportvereine erarbeitet hat. 
Das Bündnis ist deshalb auch Partner auf der inhaltlichen Ebene. Zurückgreifen können QNN 
und LSB zudem auf Erfahrungen der queeren Sportvereine Leinebagger (Hannover), 
Homosexueller Sportverein Oldenburg, SLS Braunschweig und Rainbow Funsports 
Osnabrück, welche in beiden Landesverbänden Mitglied sind.  
  
Statements 

QNN Geschäftsführer Nico Kerski: „Die Akzeptanz queerer Menschen ist kein 
Nischenthema, sondern in allen gesellschaftlichen Lebensbereichen relevant. Umso mehr 
freuen wir uns, im Sportbereich mit dem LSB einen starken Kooperationspartner gewonnen zu 
haben.“ 
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Projektreferentin Janne Biermann: „Akzeptanz und Teilhabe von queeren Menschen ist 
besonders im Breitensport wichtig. Als langjährige Sportlerin mit Vereinserfahrung, freue ich 
mich nun auch als Referentin professionell für dieses Thema tätig sein zu können.“ 

LSB Vorstandsvorsitzender Reinhard Rawe: „Der LSB hat früh in seinem Leitbild, der 
Satzung und ganz aktuell in seinem Positionspapier „Sport verbindet Menschen“ deutlich 
gemacht, dass er offen für ALLE ist. Diese grundsätzliche Werteorientierung spiegelt sich auch 
in unserem offenen Sportverständnis wieder. Die Kooperation mit dem QNN ist für uns ein 
weiterer Baustein, um die niedersächsische Sportorganisation noch vielfältiger zu gestalten.“  

Stellv. Vorstandsvorsitzender Marco Lutz: „Wir wollen es nicht beim Lippenbekenntnis 
bleiben lassen, sondern unseren Sportvereinen, den Sportbünden und Landesfachverbänden 
konkrete Beratungs- und Informationsangebote machen.“ Dies sei auch gemeinsame 
Auffassung der Beteiligten des DOSB Dialogforums Sportentwicklung gewesen.  
 
 
 
 
Mehr Informationen zum Projekt: 
vielfalt-in-bewegung.de 
 
Kontakt zum Projekt: 
Janne Biermann, Projektreferentin 
Tel. 0511 336 58-125 
info@vielfalt-in-bewegung.de 
  

 

Pressekontakte:    
LandesSportBund Niedersachsen e.V. Queeres Netzwerk Niedersachsen e.V. 
Verbandskommunikation & Marketing Geschäftsstelle 
Tel. 0511 1268-221 Tel. 0511 336 58-120 
info@lsb-niedersachsen.de  info@qnn.de 
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